
HEAD Senior Circuit in Bad Laasphe    26.April 2010 

Karsten Braasch unterliegt im Finale Adam Barnes 

Bad Laasphe stand am vergangenen Wochenende ganz im Zeichen des weißen Sports. 

Bei sommerlichem Wetter begann am Donnerstag das Turnier. Und fand mit dem Finaltag am 

Sonntag ihren Höhepunkt. 

Gespielt wurde in den Altersklassen 30, 40, 50/60, 65 und 70 + bei den Senioren, bei Damen gab es 

zwei Altersklassen, Damen 30+ und 50 +. 

Aus ganz Deutschland reisten viele Tenniscracks an, um die besten Senioren und Seniorinnen der 

Region zu fordern und um wertvolle Punkte für die deutsche Rangliste zu kämpfen. 

So kam der Sieger der Senioren 40+ Konkurrenz aus Freudenberg. Marco Lück der im Winter sogar 

für die Rot Weißen aus Laasphe aufschlägt besiegte im Turnierverlauf Hans Peter Kroll seinen 

Mannschaftskollegen Sven Holger Neumann und im Finale gegen Stephen Bonacker, der im Sommer 

für den TC RW Porz in der Regionalliga aufschlägt. 

Spektakulär war das Finale der Herren 30+ Konkurrenz. Hier standen sich mit dem ehemaligen 

deutschen Davis Cup Spieler Karsten Braasch und dem australischen Bundesligaspieler Adam Barnes 

zwei Ex-Profis im Finale gegenüber. Vor zahlreichen Zuschauern boten die beiden Tennis-Cracks 

einen Tennisleckerbissen, der den Zuschauern noch lange in Erinnerung bleiben wird. Es siegte am 

Ende der acht Jahre jüngere Adam Barnes gegen den spielerisch gut aufgelegten Karsten Braasch, der 

zuvor die beiden Lokalmatadoren Jörg Hochdörffer und Frank Löcherbach auf dem Weg ins Finale 

ausgeschaltet hatte. 

Die Herren 55/60+ Konkurrenz beherrschte zunächst der Herborner Willi Hagner, er spazierte durch 

das Turnier, ließ sich dann aber von dem für TC WB Hemer spielenden Rainer Friemel im Finale 

bezwingen. 

Einen Start-Ziel-Sieg feierte der Mainzer Werner Weitzel, der sich den Sieg bei den Herren 65+ 

sicherte. Im Finale siegte er gegen Werner Rauch aus Göttingen. 

Bei den Herrn 70+ gab es einen Favoritensieg. Der ehemalige Hessenmeister Walter Krebs aus Bad 

Hersfeld siegte im Finale gegen Ulrich Hochdörffer aus Bad Laasphe. 

Die aus Kassel angereiste Anja Hasper siegte gegen Silvia Krug bei den Damen 30+, die mit ihrer 

Finalteilnahme für die beste heimische Platzierung sorgte. 

Die Damenkonkurrenz 50+ wurde wie in den vergangenen Jahren von zwei Spielerinnen dominiert. 

Anita Hagner siegte letztendlich im Finale gegen die aus Dinslaken angereiste Gunda Jacks. 

Insgesamt kann diese 6. Auflage des Senioren-Turniers beim TC Rot Weiß als voller Erfolg gewertet 

werden. Mit 68 Teilnehmern, Pokerabend, Weinprobe und Zuschauerrekord beim Finaltag können 

Turnierveranstalter zu Recht stolz sein, auf das deutschlandweit beliebte Turnier. 

Ergebnisse ab Halbfinale 



Herren 30+: Halbfinale: Adam Barnes (Westfalia Dortmund) – Ingo Groß (TC GW Betzdorf) 6:2 ,6:1 

Karsten Braasch (TC RW Porz) – Frank Löcherbach (TC Wilgersdorf) 6:1/3:6/7:6 Finale: Barnes – 

Braasch 7:5/6:4 

Herren 40+: Halbfinale: Marco Lück (TC GW Freudenberg) – Sven Holger Neumann (TC GW Betzdorf) 

2:3/ Aufgabe Neumann Stephen Bonacker (TC RW Porz) – Rolf Hengstenberg (TC GW Freudenberg) 

6:0/6:0 Finale: Lück – Bonacker 7:5/6:4 

Herren 50+ : Halbfinale: Wolfgang Reuter (TTC Brauweiler) – Thomas Balthaus (TC SR Papenburg) 

6:1/7:5 

Herren 55/60+: Halbfinale: Willi Hagner (TC BW Kassel) – Wilhelm Holz (TC 31 Kassel) 6:3,6:0 Rainer 

Friemel (TC WB Hemer) – Norman Steiger (GW Wiesbaden) 6:2,6:4 Finale: Friemel - Hagner 6:3/6:4 

Herren 65+: Halbfinale: Werner Rauch (TUC Schededörfer 04) - Manfred Debus (TV Buchschlag) 1:1 

Aufgabe Debus; Werner Weitzel (TSC Mainz) – Peter Chudella (Hildesheimer) 6:3/6:1 Finale: Weitzel 

– Rauch 6:0/6:1 

Herren 70+ Finale:^Walter Krebs (TC Bad Hersfeld) – Ulrich Hochdörffer (TC RW Laasphe) 6:0,6:1 

Damen 30/40+Finale: Anja Hasper (BW Kassel) – Silvia Krug (TC RW Laasphe) 6:4, 6:1 

Damen 50/55+: Finale: Anita Hagner ( TC Wetzlar) - Gunda Jacks (TC RW Dinslaken) 6:1, 6:4 

 

HEAD Senior Circuit 19. April 2010 

Senioren Tennis Turnier in Bad Laasphe erneut mit Davis Cup Spieler Karsten Braasch 

Grünes Licht erhielten die Turnierveranstalter für das 6. Senioren-Ranglisten-Turnier in Bad Laasphe. 

Knapp 70 Aktive werden nun ab Donnerstag um das Preisgeld und die wertvollen Sachpreise 

kämpfen und sorgen fast für einen Rekord der Teilnehmerzahl. 

Bei den Herren 30+ schlägt mit Karsten Braasch sogar ein ehemaliger Davis Cup Spieler auf, der es bis 

auf Platz 38 der Weltrangliste schaffte. Er wird am Samstag um 11 Uhr zu seinem ersten Spiel 

aufschlagen. Es ist schon eine kleine Sensation, ihn erneut für dieses Turnier gewinnen zu können, so 

der Bad Laaspher Tennisclub. Man darf gespannt sein wie er sich gegen die lokalen Spieler aus 

Wittgenstein, Olpe und Siegen schlägt. Er freut sich schon auf die Begegnungen mit den beiden 

Lokalrivalen Alexander Muth und Frank Löcherbach. 

In der Herren 50 Konkurrenz ist mit Dietmar Prause der aktuell beste Herren 50+ Akteur der Region 

am Start und muss sich ab Samstag mit einigen Senioren messen, die alle über reichlich Turnier-

Erfahrung in diesem Jahr verfügen. Auch Klaus Duchhardt und Jürgen Paul wollen in der Altersklasse 

Herren 55+ ein Wörtchen um die Titelvergabe mitreden. Hier ist aber der Hannoveraner Rainer 

Friemel (DTB 3) der Top-Favorit. 

In der Altersklasse 65 + tritt mit Peter Göppe ein regionaler Akteur zum Schläger und hofft eine kleine 

Überraschung zu schaffen. In diesem Feld ist der Eschenburger Manfred Debus einer der großen 

Favoriten. 



Bei den Herren 70 tritt lediglich Ulrich Hochdörffer aus der Lahnstadt an, man darf gespannt sein, ob 

er gegen die Tennisveteranen aus ganz Deutschland mithalten kann. 

Bei den Damen 30+, 40+ und 50+ sind insgesamt zwölf Damen im Wettbewerb vertreten. Eine 

Favoritin in dem gut besetzen Feld ist die für Bad Laasphe spielende Silvia Krug. Auch Kerstin Frank 

möchte sich in diesem Turnier in Form bringen und ist zuversichtlich für die Turniertage. 

Bei den Damen 50+ wird wohl die Herbornerin Anita Hagner das Rennen machen. 

Um diesem Turnier einen würdigen Rahmen zu verleihen, hat der Tennisclub auch in diesem Jahr 

eine Weinprobe organisiert, an der am Samstag-Abend die neusten Weine der Saison vorgestellt 

werden. Ab 19.30 Uhr sind alle Freunde des Weißen Sport zu dieser Veranstaltung herzlich 

eingeladen. 

Bereits am Freitag veranstaltet der Tennisclub einen bunten Pokerabend mit Karsten Braasch, der ab 

20 Uhr im Vereinsheim starten soll. 

Die aktuellen Ergebnisse des Turniers und weitere Informationen erhalten sie unter der 

Vereinshomepage des TC Rot Weiß Laasphe. 

www.tc-laasphe.de oder unter www.senior-circuit.de 

 

Pressebericht TC RW Laasphe 10.05.2010 

Die Rot Weißen starteten mit zwei offiziellen Begegnungen in die Saison. Bereits vergangenen 

Mittwoch spielten die Herren 65 in der Westfalenliga gegen den TC Buer. Außer einem Satzgewinn 

im Doppel durch Lothar Stalz und Ulrich Hochdörffer war für die Tennisveteranen aus Wittgenstein 

nichts zu holen und so stand es am Ende 0:6. Besser machten es die Herren 30 in der 

Südwestfalenliga. Sie siegten auf heimischer Anlage mit 8:1 gegen einen dezimierten Gegner aus 

Herdecke. Nur Martin Kramer und Alexander Muth verloren ihr Doppel. Nun wollen die Herren die 

gute Form in die nächsten beiden Heimspiele am kommenden Wochenende mitnehmen und auch 

gegen den TC Silschede und den Hagener TC Blau Gold auf Sieg spielen. Besonders großes 

Zuschauerinteresse gab es aber am vergangenen Wochenende bei dem „Geschlechterkampf“. Bei 

optimalen Tennisbedingungen trat die Damenmannschaft gegen die Reserve der Herren 40 an. Am 

Ende siegten völlig unerwartet die Damen mit 5:4 und sorgten so für ihr Team für einen perfekten 

Saisonauftakt. 

Folgende Heimspiele finden am kommenden Wochenende statt: Donnerstag den 13. Mai 10 Uhr 

Herren 30 – TC Silschede Samstag den 15. Mai 13 Uhr Herren 30 - Hagener TC Blau-Gold Sonntag den 

16. Mai 10 Uhr Damen – Herdecker TV 

 

Pressebericht TC RW Laasphe 17.Mai 10 

Die Rot Weißen landeten zwei Siege am Wochenende 

Zwei Siege landeten die Tenniscracks aus der Lahnstadt am vergangenen Wochenende. Die Damen 

siegten in ihrem ersten Spiel in der 1. Bezirksklasse mit 5:4 gegen den Herdecker TV. Kerstin Frank, 

http://www.senior-circuit.de/


Britta Gall und Kim Winterhoff sorgten mit ihren Einzelsiegen für den 3:3 Zwischenstand nach den 

Einzeln, ehe die Doppel Frank/Krug und Gall/Winterhoff den äußerst knappen Sieg sicherten. 

Noch erfolgreicher waren die Herren 40 in der Südwestfalenliga in Gevelsberg. Mit 7:2 siegten die 

Wittgensteiner beim TC RW Gevelsberg und sorgten damit für einen glänzenden Saisonauftakt. Es 

siegten Ulrich Göbel, Klaus Duchardt, Martin Henzel und Peter Göppe in den Einzeln, bevor alle drei 

Doppel für die Lahnstädter gewertet wurden. 

Pech hatten die Herren 30 in der Südwestfalenliga in ihren beiden Begegnungen gegen den TC 

Silschede und den Hagener Blau Gold. Beide Partien gingen äußerst unglücklich mit 4:5 verloren, da 

auch krankheitsbedingt einige Ausfälle zu verzeichnen waren. In beiden Spielen präsentierten sich 

vor allem Alexander Muth und Hendrik Frank in sehr guter Form und siegten jeweils in ihren Einzeln. 

Erfreulich war der Einsatz von dem Bad Laasphe Neuzugang Sascha Ferber, der in der Partie gegen 

den TC Silschede ein sehenswertes Match gegen seine Kroatischen Gegner im Spitzeneinzel bot, 

welches er aber knapp verlor. Nun heißt es nach zwei Niederlagen und nur einem Sieg in den 

nächsten Wochen den Klassenerhalt zu sichern, was aber mit dem Spielerpotential möglich sein 

sollte. 

Im Lokalderby standen sich der TC Siegen und der TC RW Laasphe bei den Herren 65 in der 

Westfalenliga gegenüber. Die Siegener waren übermächtig und siegten mit 5:1 gegen die Laaspher 

Veteranen. Nur das Doppel Ulrich Hochdörffer/Joachim Seipp konnte den Ehrenpunkt ergattern. 

Über das Pfingstwochenende stehen keine Punktspiele für die Bad Laaspher auf dem Programm. 

 

Drei Siege feierte der TC Rot Weiß 2.Juni 2010 

Drei Siege und bei nur einer Niederlage, so lautete die Bilanz der Tennis-Cracks aus Bad Laasphe am 

vergangen Wochenende 

In besonders guter Form präsentierten sich die Herren 30 in der Südwestfalenliga beim TC Werdohl, 

wo sie mit 8:1 siegten. Matthias Prause, Jörg Hochdörffer, Alexander Muth, Henrik Neumann, Martin 

Kramer und Christian Hengst sorgten schon nach den Einzeln für den 6:0 Zwischenstand gegen den 

total verunsicherten Verbandsligaabsteiger. Mit diesem Sieg festigten die Herren 30 ihren 

Mittelfeldplatz in der Liga und schauen zuversichtlich in die beiden verbleibenden Begegnungen. 

Ähnlich stark präsentierten sich die Herren in der Kreisliga bei ihrem ersten Saisonspiel gegen den 

TUS Eisern. Die Lahnstädter siegten nach einer 4:2 Führung nach den Einzeln mit 5:4 und machten 

einen wichtigen Schritt Richtung Klassenerhalt. Für die Punkte waren Daniel Prause, Daniel Opitz, 

Mark Duchardt und Marvin Opitz verantwortlich. 

Ohne Siegchancen waren die Herren 40 in der Südwestfalenliga gegen den TC RW Siedlinghausen. 

Mit 2:7 gab es eine herbe Niederlage, die nur durch zwei Siege von Ulrich Göbel im Einzel und 

Göbel/Paul im Doppel etwas knapper ausfiel. 

Besser machte es die Reserve in der 1. Kreisklasse. Mit 8:1 schickten die Senioren den TC Siegen nach 

Hause und steht nun nach dem ersten Spieltag an der Tabellenspitze der Liga. 



Am kommenden Wochenende steht ein Heimspiel auf dem Programm. Bereits am Samstag um 13 

Uhr treten die Damen in der 1. Bezirksklasse gegen den TV Plettenberg an. 

 

Lokalderby geht mit 6:3 an Erndtebrück Bad Laasphe 06.06.2010 

Bereits am Donnerstag kam es zum mit Spannung erwarteten Lokalderby zwischen den Bad Laaspher 

und den Erntdebrückern Herren in der Kreisliga. Beide Teams traten in Bestbesetzung an und boten 

den Zuschauern bei windigen Verhältnissen tollen Sport. Die Erndtebrücker bestätigten in den 

Einzeln ihre Favoritenstellung und sorgten schnell für eine 5:1 Führung nach den Einzeln. Nur Marvin 

Opitz konnte für die Lahnstädter punkten. In den Doppeln gab es dann trotz der Vorentscheidung 

einen offenen Schlagabtausch den die Rot Weißen mit 2:1 für sich entscheiden konnten. Mit dem 6:3 

Sieg festigten die Erndtbrücker ihre Spitzenposition in der Kreisliga und können schon fast den 

Aufstieg in die 2. Bezirksklasse planen. 

Einzelergebnisse 

TC RW Laasphe – TC Erndtebrück 

1. Robert Kaletsch – Jens Löcherbach 2:6,2:6 

2. Daniel Opitz- Alexander Kiontke 3:6, 4:6 

3. Daniel Prause – Arne Löcherbach 2:6, 5:7 

4. Kai Winterhoff – Tim Saßmannshausen 0:6, 3:6 

5. Marc Duchardt – Michael Skoumal 1:6, 1:6 

6. Marvin Optitz – Holger Henrich 6:3, 3:6, 6:1 

Doppelergebnisse 

1. Kaletsch/Duchardt – Kiontke/Saßmannshausen 6:7, 2:6 

2. Optitz D./Winterhoff – Löcherbach J./Henrich 7:6, 7:6 

3. Prause/ Opitz M. – Löcherbach A./ Heßler M. 6:7, 7:5, 7:6 

Ohne Chance waren die Herren 40 in der Südwestfalenliga gegen den Tabellenführer aus Breckerfeld. 

Mit 3:6 verloren die Senioren, wobei Klaus Duchardt und Martin Henzel nach großen kämpferischen 

Leistungen ihre Einzel für sich entscheiden konnten. Den dritten Punkt sicherten sich Jürgen Paul und 

Ulrich Göbel im Doppel und bewiesen erneut ihre Doppelstärke. 

In ihrem zweiten Punktspiel an diesem Wochenende traten die Senioren 40+ in Herscheid an. Durch 

den krankheitsbedingten Ausfall von Peter Göppe fuhren die Senioren ersatzgeschwächt zum 

Auswärtsspiel und verloren unglücklich 4:5. Punkte für die Rot Weißen holten Ulrich Göbel, Martin 

Henzel und Klaus Duchardt zum 3:3 Zwischstand, ehe nur noch Göbel/Paul im Doppel siegten. 

Ihr zweites Saisonspiel auf heimischer Anlage absolvierten die Damen in der 1. Bezirksklasse gegen 

den TV Plettenberg. Bei hochsommerlichen Temperaturen mussten die Damen dem Wetter Tribut 



zollen und verloren 2:7, wobei es schon nach den Einzeln 0:6 stand. Die zwei Punkte im Doppel 

sorgten nur noch für eine Ergebniskosmetik. 

Nun müssen die Damen aufpassen, dass sie nicht ins untere Drittel der Tabelle abrutschen und gegen 

den Abstieg in die 2. Bezirksklasse kämpfen müssen. 

Am kommenden Wochenende greifen alle Mannschaften wieder ins Geschehen ein. Folgende 

Heimspiele stehen auf dem Programm: 

Samstag den 12. Juni um 13 Uhr: 

Herren II – TC Erndtebrück II (2. Kreisklasse) 

Herren 40 II- TC Langenei (1. Kreisklasse) 

Sonntag den 13. Juni um 10 Uhr: 

Herren I – TC Heggen (Kreisliga) 

Herren 40 I – TC SG Hagen (Südwestfalenliga) 

 

Tennis in Bad Laasphe 21. Juni 2010 

Erfolgreiches Wochenende für Tennisspieler aus Bad Laasphe 

Nur Siege gab es am vergangenen Wochenende für den TC Rot Weiß Laasphe. Den Anfang machten 

die Herren 30 am Samstag beim TC Hagen Halden 2000. In einer äußerst spannenden Partie siegten 

die Herren mit 5:4 denkbar knapp und konnten somit den Klassenerhalt in der Südwestfalenliga 

sichern. Nach drei 4:5 Niederlagen in Folge war das Nervenkostüm der Lahnstädter in den letzten 

Wochen ziemlich strapaziert worden. In Hagen konnten sich die Herren 30 vor allem aber auf den 

widergenesenden Jörg Hochdörffer und auf Martin Kramer verlassen, die im Einzel und im Doppel 

erfolgreich waren. Die weiteren Punkte erspielten Henrik Neumann im Einzel und Matthias Prause 

und Christian Hengst im entscheidenden Doppel. Nun schließen die Senioren die Saison mit drei 

Siegen und drei Niederlagen im Mittelfeld der Tabelle ab und erreichten mit dem Klassenerhalt ihr 

Saisonziel. 

Ähnlich spannend verlief die Partie der Damen in der 1. Bezirksklasse gegen den Herdecker TC Grün 

Weiß. In dem Heimspiel siegten die Damen mit 5:4 und konnten sich vor allem bei ihren 

Nachwuchskräften Kim Winterhoff und Merle Göbel bedanken, die beide ihre Einzel gewinnen 

konnten. Weitere Zähler sammelten Britta Seeberger im Einzel und die Doppel Silvia Krug/Kerstin 

Frank und Margit Hochdörffer/Inka Preis. Nun müssen die Damen in der kommenden Woche in 

Gevelsberg ihre Leistung bestätigen, um den Klassenerhalt perfekt zu machen. 

Den dritten Sieg für die Rot Weißen fuhr die zweite Herrenmannschaft in der 2. Kreisklasse ein. Sie 

siegten mit 6:3 in Unglinghausen und feierten ihren zweiten Sieg in Folge. 

 

 



TC Rot Weiß Laasphe 30.Juni 10 

Knappe Begegnungen am vergangenen Wochenende 

Zwei Siegen gegenüber einer Niederlage, so lautet die Bilanz des TC Rot Weiß vom vergangenen 

Spieltag. Die Herren standen im Wittgensteiner Duell dem TC Weidenhausen gegenüber und 

behielten gegen die erfahrene Mannschaft um Christian Gall mit 6:3 die Oberhand. Nach den Siegen 

von Robert Kaletsch, Daniel Opitz, Mark Duchardt und Marvin Opitz in den Einzeln, sorgten die 

Doppel Kaletsch/M. Opitz und D.Prause/Duchardt für den glücklichen Endstand, der die Lahnstädter 

in der Kreisliga auf den zweiten Tabellenplatz katapultierte. Wenn nun die letzte Begegnung gegen 

das Tabellenschlusslicht TC Hünsborn kommenden Sonntag gewonnen wird, steht dem Aufstieg in 

die 2. Bezirksklasse nichts mehr im Wege. 

Über neun Stunden dauerte das Abstiegsduell der Herren 40 gegen den TC Weiß-Blau Hemer, ehe 

um 22 Uhr am Samstag der 5:4 Sieg durch das Doppel Dietmar Prause und Martin Henzel perfekt 

gemacht werden konnte. Mit diesem Sieg schafften sich die Lahnstädter Luft im Abstiegskampf und 

können auf den Verbleib in der Südwestfalenliga hoffen. Weitere Punkte in diesem Spiel holten Klaus 

Duchhardt und Peter Göppe in den Einzeln und in ihrem gemeinsamen Doppel. Martin Henzel siegte 

in einem weiteren Einzel. 

Zu stark erwiesen sich bei den Damen in der 1. Bezirksklasse der TC Blau-Weiß Gevelsberg. Mit 3:6 

verloren die Damen und müssen nun um den Verbleib in der 1. Bezirksklasse bangen. Die Einzelsiege 

von Silvia Krug und Kerstin Frank reichten nicht aus um den Gegnern Paroli zu bieten. Der 

Doppelpunkt von Frank/Krug war nur noch Ergebniskosmetik. Nun gilt es in zwei Wochen beim 

Warsteiner TP den nötigen Sieg zum Klassenerhalt einzufahren. 

 

Pressebericht TC RW Laasphe 11.Juli 2010 

Versöhnlicher Abschluss für den TC Rot Weiß Laasphe 

Nur positive Nachrichten kann der TC Rot Weiß Laasphe vom vergangen Wochenende vermelden. 

Die Herren bekamen die Mitteilung über den Aufstieg in die 2. Bezirksklasse. Als Vizemeister hinter 

dem TC Gottfried von Cramm Erndtebrück steigt die junge Laaspher Mannschaft überraschend auf 

und feierte nach langer Zeit die Rückkehr auf die Bezirksebene. Auch hier wollen sich die Herren 

behaupten und freuen sich auf die neue Herausforderung. In dem erfolgreichen Team standen in 

dieser Saison Robert Kaletsch, Daniel Opitz, Daniel Prause, Kai Winterhoff, Marc Duchardt, Marvin 

Opitz und Julian Göbel. 

Die Herren 40 sind zwar nicht aufgestiegen aber konnten am Wochenende den Verbleib in der 

Südwestfalenliga feiern. Gegen den TC Altenhundem spielte man gegen einen direkten 

Abstiegskonkurrenzen, den man aber mit 7:2 besiegen konnte. 

In den Einzeln ging es zunächst „heiß“ her. Bei hochsommerlichen Temperaturen gingen die 

Lahnstädter schnell mit zwei Siegen von Klaus Duchardt und Peter Göppe in Führung, ehe die Partie 

von Ulrich Göbel an Spannung kaum zu übertreffen war. Drei Stunden Spielzeit, drei lange Sätze, drei 

abgewehrte Matchbälle, über dreißig Grad Celsius und eine 3:0 Führung im dritten Satz sorgten nicht 



nur bei den Spielern für große Aufregung. Am Ende zog nach großem Kampf Ulrich Göbel knapp den 

Kürzeren, und somit vergab er die Möglichkeit auf eine 3:0 Führung nach den ersten drei Einzeln. 

Die Zahl 3 spielte weiterhin in der Begegnung eine große Rolle, so wurde die Partie von der Nummer 

3 Hans-Jürgen Paul zu einer vorentscheiden Partie, da auch Dietmar Prause im Spitzeneinzel verlor 

und Martin Henzel sein Einzel gewann, war es Paul der den wichtigen vierten Einzelpunkt erspielte. In 

den Doppeln ließen dann die Senioren nichts mehr anbrennen und siegten in allen Doppeln. 

Auch die Damen wollten an diesem Wochenende den Klassenerhalt in der 1. Bezirksklasse perfekt 

machen. Aber auf Grund der hohen Temperaturen einigte man sich die Partie in den September zu 

verschieden, um bei angenehmeren Temperaturen das Spiel zu bestreiten. 

 

Bad Laasphe den 14. Juli 2010 

31. Auflage des traditionsreichen Tennis-Doppel-Turnier steht am kommenden Wochenende an 

Bereits zum 31. Male treten die Tenniscracks aus der Umgebung in Bad Laasphe an um ihr Können zu 

zeigen. Auch in diesem Jahr werden zahlreiche Tennisspieler und Tennisspielerinnen den Weg in die 

Lahnstadt auf sich nehmen, um der gelben Filzkugel hinterher zu laufen. 

Das Turnier befindet sich in der 31. Auflage und ist eines der traditionsreichsten Turniere in ganz 

Westfalen. 

Bei den Herren haben bisher 8 Paarungen gemeldet, die um das Preisgeld von der Sparkasse 

Wittgenstein kämpfen wollen. 

Die Titelverteidiger Hochdörffer/Löcherbach aus Laasphe bzw. Wilgerssdorf werden nicht an den 

Start gehen, so sollten die Verbandsligaspieler Jens Hillenbach und Jens Falkenroth die Favoriten 

sein, die in Schwelm aktiv sind. Außerdem stehen mit den Hessen Timo Goebel und Nico Henkel die 

Sieger von 2008 im Feld. 

Ansonsten ist das Feld sehr ausgeglichen. Die Paarungen aus Wiesbaden, Hagen und Bad Laasphe 

dürften die nächsten Anwärter auf das Preisgeld sein. Man darf abwarten wie sich die beiden Bad 

Laaspher Matthias Prause und Alexander Muth schlagen. 

Bei den Damen sind ebenfalls Doppel zu vermelden. Klarer Favorit hier sind die Finalisten aus dem 

vergangenen Jahr Jenny Paar und Sandra Wicht vom Kasseler TC 31. Aber auch die Bad Laaspher 

schicken mit Silvia Krug und Kim Winterhoff Spielerinnen an den Start, die um den Sieg mitspielen 

können. 

Besonders stolz ist man in Bad Laasphe, dass Jahr für Jahr die Besten Tenniscracks der Region den 

Weg in die Lahnstadt finden, um den Tennissport mit einer Tennisparty zu verbinden. 

Der Höhepunkt an diesem Wochenende soll erneut die „Players Night“ im vereinseigenen Tennishaus 

werden, an der die Brauerei Bosch ihre Bierspezialitäten vorstellt. 

Zu dieser Feier mit garantiert guter Stimmung sind alle am Samstag ab 20 Uhr herzlich eingeladen. 

Der Turnierablauf wird folgender sein. 



Samstag bereits ab 10 Uhr werden alle Vorrundenspiele stattfinden, die den ganzen Samstag 

beanspruchen. 

Ab 18 Uhr Tie-Break Mixed-Turnier 

Ab Sonntag dann beginnen die Finalspiele ab 11 Uhr. 

 

Doppelturnier lockt Tennis-Asse nach Bad Laasphe 4. Juli 2010 

Das Herren + Damen –Doppel-Turnier hat eine lange Tradition und so trifft man sich dieses Jahr 

bereits zur 31. Auflage des beliebten Tennis-Turniers. Am 17. + 18. Juli ist es dann wieder soweit. 

Organisatoren des TC Rot Weiß Laasphe rechnen für dieses Jahr mit zahlreichen Meldungen für das 

Turnier, welches von den Teilnehmern auch zur Tennisparty des Jahres bezeichnet wird. Trotzdem 

steht der sportliche Aspekt bei den Aktiven im Vordergrund. Zum siebten Mal in der Geschichte des 

Turniers gehen nun auch die Damen an den Start und Kämpfen um wertvolle Sachpreise in der 

Lahnstadt. 

Höhepunkt des Turniers soll aber wie immer die „Players-Night“ sein, bei der es für alle Teilnehmer 

und Freunde des weißen Sports viele freie Getränke gibt. Zudem stellt die Brauerei Bosch ihre 

Biersorten den Gästen und den einheimischen Teams vor. 

Besonders für die Teams mit weiter Anreise, ist dieses Turnier sehr beliebt, da das Hotel Lahnblick für 

diese Teams die Hotelzimmer stellt, um so auch Paarungen aus ganz Deutschland anzulocken. 

Eine Neuerung gibt es auch im Spielmodus. In den letzten Jahren wurden die Halbfinalisten in 

Gruppenspielen ermittelt, in diesem Jahr wird aber direkt im Ausscheidungsverfahren gespielt, wobei 

die Verliererteams der ersten Runde in einer Nebenrunde noch mindestens ein zweites Spiel 

bestreiten. 

Meldungen nimmt Jörg Hochdörffer, Buchwiesenstr.34, 57334 Bad Laasphe telefonisch (02752-

478812) oder per E-mail (Hochdoerffer@online.de) entgegen. 

Meldeschluss ist der 12. Juli. 

 

31. Bad Laaspher Doppelturnier 

Göbel und Henkel siegten bei den Herren 

Köhler und Kunze bei den Damen 

Immer beliebter wird das Doppelturnier in Bad Laasphe. Fast wie Profis fühlten sich die Spieler, denn 

die Rahmenbedingen waren perfekt. So konnten fast alle Teilnehmer, die eine weitere Anreise 

hatten im Hotel Lahnblick untergebracht werden. Außerdem gab es wie jedes Jahr eine „Players 

Night“, die nicht nur den Spielern in Erinnerung bleiben wird, sondern auch den vielen Freunden des 

Tennissports. 

Knapp zwanzig Doppel traten an, um den Titel in der Lahnstadt zu erkämpfen. 



In dem sehr ausgeglichenen Herrenfeld schaffte die Kasseler Paarung Nico Henkel und Timo Göbel 

einen klaren Start-Ziel-Sieg. Die beiden Hessen, die in der Wintersaison für den TC Rot Weiß Laasphe 

aufschlagen, spielten sich mit klaren Siegen ins Finale und trafen dort auf die Schwelmer 

Zusammensetzung Jens Hillenbach und Jens Falkenroth, die sich im Halbfinale in einem Vereinsduell 

gegen Markus Wehres und Stefan Lahme durchsetzen konnten. 

In einem hochklassigen Endspiel siegten letztlich Timo Göbel und Nico Henkel mit 6:1/7:6. 

Ein voller Erfolg war auch die siebte Auflage der Damen-Konkurrenz. 

In sehr ausgeglichenen Vorrundenspielen qualifizierten sich Jennifer Kunze und Sarah Köhler von SG 

Hagen fürs Halbfinale gegen die Siegerländer Paarung Alexander Steiner und Ines Loyak in dem die 

Kunze/Köhler klar mit 6:2,6:2 die Nase vorn hatten. In dem zweiten Halbfinale zogen Jenny Paar und 

Sandra Wicht vom Kasseler TC 31 locker gegen ihre Vereinskolleginnen Eva Mülller und Katharina 

Koch ins Finale ein. 

Hier verloren dann aber die beiden Kasseler gegen das Westfalenliga-Doppel Kunze/Köhler mit 6:7, 

6:2 und 6:7. So feierte Sarah Köhler aus Kassel bereits ihren fünften Turniersieg in Bad Laasphe. 

In der Mixed-Konkurrenz, in der 14 Paarungen an den Start gingen, qualifizierten sich Jenny Paar und 

Jörg Hochdörffer fürs Finale, in dem sie Alexandara Steiner und Jens Hillenbach gegenüber standen. 

Paar und Hochdörffer siegten 7:6 und 7:6. 

Herren Halbfinale 

Timo Göbel/Nico Henkel (ST Lohfelden) – Ingmar Rusch/Rene Ruckenbiel (Kasseler TC 31) 6:2,6:3 

Jens Falkenroth/Jens Hillenbach (TC BW Schwelm) - Stefan Lahme/Markus Wehres (Tc BW Schwelm) 

6:3,6:2 

Finale 

Timo Göbel/Nico Henkel (ST Lohfelden) - Jens Falkenroth/Jens Hillenbach (TC BW Schwelm) 6:1/7:6 

Damen Halbfinale 

Jennifer Kunze/Sarah Köhler (SG Hagen) – Alexandra Steiner/ Ines Loyak (TC Eiserfeld) 6:2,6:4 

Jenny Paar/Sandra Wicht (Kasseler TC 31) – Eva Müller/Katharina Koch (Kasseler TC 31) 6:1,6:0 

Finale 

Jennifer Kunze/Sarah Köhler (SG Hagen) - Jenny Paar/Sandra Wicht (TC Kassel 31) 7:6,2:6,7:6 

Mixed 

Finale 

Jenny Paar / Jörg Hochdörffer (Kassel/Bad Laasphe) – Alexandra Steiner/ Jens Hillenbach 

(Eiserfeld/Schwelm) 7:6, 7:6 

Damen vorne von links 



Sandra Wicht, Jenny Paar, Sarah Köhler, Jennifer Kunze 

Herren hinten 

Nico Henkel, Jens Hillenbach, Timo Göbel, Jens Falkenroth, Jörg Hochdörffer 

 

Junioren des TC Laasphe holen Kreismeistertitel 03.09.2010 

U15 Junioren in der Kreisliga ungeschlagen 

Nach 4 deutlichen Siegen in der Kreisliga holten sich die Junioren U15 des TC Rot Weiß Laasphe den 

Kreismeistertitel. In einer dreier Gruppe des Kreises Siegen-Wittgenstein-Olpe mit Hin- und Rückspiel 

gelang ihnen zwei 6:0 Siege, ein 5:1 und ein 4:2 Sieg gegen den TC Altenhundem sowie den TC-Blau-

Weiß Attendorn. 

In der Bestbesetzung mit Julian Göbel, Julian Pickelein, Nikolai Loose, Etienne Bojer und Lukas Peters 

gaben sie nur zwei Matchpunkte im Doppel und nur lediglich einen im Einzel ab. Da es im 

Jugendbereich keinen unmittelbaren Aufstieg gibt, hätte das Tennisteam die Möglichkeit in der 

kommenden Saison in der Südwestfalenliga zu spielen. 

Auch die neu gegründete zweite U15 Mannschaft schlug sich in der Kreisklasse mit Lukas Peters, 

Jonathan Benfer, Leon Peters und Mirko Schlöffel recht gut und erreichte einen dritten Platz mit zwei 

Unentschieden. Dabei blieb Jonathan Benfer in seinen 3 Einzeln ungeschlagen. 

stehend vl: Nikolai Loose, Julian Pickelein, Lukas Peters. 

kniend vl: Julian Göbel, Etienne Bojer 

 

2.Okt.2010 

TC Rot Weiß Laasphe beendet Punktspielsaison im Sommer und bereitet sich teilweise auf die 

Wintersaison vor. 

Licht und Schatten gab es in der Sommersaison 2010 vom TC Rot Weiß Laasphe zu vermelden. 

Herauszuheben ist sicher der Aufstieg der 1. Herrenmannschaft in die 2. Bezirksklasse, der nach drei 

Jahren Spielzeit in der Kreisliga endlich geschafft wurde. 

Ganz andere Erfahrungen mussten die Damen in der 1. Bezirksklasse machen. Obwohl zwei Siege 

eingefahren werden konnten, reichte es nicht zu dem erhofften Klassenerhalt und so müssen die 

Damen den bitteren Weg in die 2. Bezirksklasse antreten. Hier wollen die Damen aber im Jahr 2011 

den direkten Wideraufstieg anpeilen. 

Unglücklich verlief die Saison in der Herren 65 in der Westfalenliga. Ohne den verletzten Walter 

Reibert war die Mannschaft um Karl Kramer ohne jede Chance und spielen somit in der kommenden 

Spielzeit in der Verbandsliga. 



Die 2. Herrenmannschaft, die Herren 30 Mannschaft und die beiden Herren 40 Mannschaften 

belegten in ihren Ligen jeweils einen sicheren Mittelfeldplatz und werden auch in Zukunft mit großer 

Begeisterung auf Punktejagd gehen. 

Für zwei Teams steht sogar in naher Zukunft die nächste Punktspielrunde an. Schon nach den 

Herbstferien greifen die Herren 30 und die Herren 40 Mannschaften schon wieder zum Schläger. 

Die Herren 30 Mannschaft ist zur Zeit in der Winterspielzeit in der Westfalenliga aktiv und ist die 

ranghöchste Mannschaft in Siegen, Wittgenstein und Olpe. Für die Lahnstädter gilt von daher nur die 

Devise in der Westfalenliga die Klasse zu halten, da man gegen zwei Bundesligisten antreten muss. 

Die Herren 40 Mannschaft um den Kapitän Dietmar Prause freut sich auf die Wintersaison in der 

Südwestfalenliga. Hier wollen die Senioren ihre Form über den Winter halten und freuen sich 

besonders auf das Lokalderby im Februar gegen den TC Oberes Lahntal. 

 

27. Oktober 2010 

Saisonauftakt beim TC Rot Weiß Laasphe 

Zum ersten Saisonspiel in der Westfalenliga treten die Herren 30 des TC Rot Weiß Laasphe am 

kommenden Samstag beim Ruderverein Rauxel an. Die neuformierte Mannschaft, um die beiden Bad 

Laaspher Spitzenspieler Matthias Prause und Jörg Hochdörffer gehen mit gemischten Gefühlen in die 

Punktspielrunde. Nach dem verletzungsbedingten Abgang der schwedischen Tennislegende Anders 

Jarryd, der in den letzten drei Jahren gemeldet war, wurde eine neue Nummer eins für das Team 

verpflichtet. Mit Patrick Hieber (DTB 50) wurde ein spielstarker und sympathischer Spieler aus Fulda 

verpflichtet, der in mindestens zwei Begegnungen eingesetzt werden soll, so erläutert Sportwart 

Matthias Prause. Das Team wird komplettiert von Timo Göbel und Nico Henkel aus Kassel, Marco 

Lück aus Freudenberg, Sascha Ferber aus Marburg und dem Bad Laaspher Alexander Muth. 

Leider gibt es schon vor dem ersten Spieltag kleinere Personalsorgen, da das Team auf die beiden 

Topspieler Hieber und Göbel verzichten muss. Es wird sich zeigen, ob die Herren 30 diese Ausfälle 

kompensieren können und gegen den im Sommer in der Regionalliga spielende Mannschaft aus 

Rauxel Punkte einfahren kann. 

 

21. November 

Dramatisches Spiel gegen Münster endet 3:3 

Gegen den amtierenden Westfalenmeister SVG 91 Münster traten am vergangenen Wochenende die 

Herren 30 des TC RW Laasphe in der Westfalenliga an. Nach über sechs Stunden trennten sich die 

beiden Teams mit 3:3. Dies ist wie eine gefühlte Niederlage, so bilanzierte Matthias Prause die 

Begegnung. 

Nach der ersten Einzelrunde führten die Laaspher mit 2:0, durch die Siege von Timo Göbel und 

Matthias Prause war man sehr gut gestartet. Auch im Spitzeneinzel sah es nach einem glatten Sieg 

für den Neueinkauf Patrick Hieber aus. Doch nach gewonnenen ersten Satz verlor Hieber die 



Konzentration und gab das Match noch aus der Hand. Auch im dritten Einzel freute man sich über die 

starke Leistung von Nico Henkel, doch auch er vergab vier Matchbälle und verlor das Spiel vor den 

zahlreichen Zuschauern. 

Anstatt einer 4:0 Führung stand es nun gegen die doppelstarken Münsteraner nur 2:2. In den 

Doppeln gelang es zwar Timo Göbel mit Jörg Hochdörffer einen relativ lockeren Sieg zu erringen, 

dieser reichte aber nicht zum Gesamtsieg, da Hieber und Henkel sich zweimal im Tie-Break in ihrem 

Doppel geschlagen geben mussten. 

Nach der verpassten Sensation gegen Münster geht der Blick zum nächsten Spiel am 4. Dezember 

gegen den im Sommer in der 2. Bundesliga spielenden TC Parkhaus Wanne Eickel. Dieses Spiel findet 

im Tennis & Squashpark in Dahlbruch statt und verspricht eine ähnlich brisante Begegnung zu 

werden, zumal der Gegner mit dem ehemaligen polnischen Davis Cup Spieler Mariusz Zielinski 

antreten wird. Spielbeginn ist um 15 Uhr. 

Auch die Herren 40 des Vereins starteten in der Südwestfalenliga in dieWintersaison. Gleich zwei 

Spiele bestritten die Senioren. Bei Demag Wetter und zu Hause gegen den TC 2000 Hagen-Halden 

gab es zwei sichere Siege und es deutet alles auf ein Endspiel gegen den TC Oberes Lahntal am Ende 

der Hallensaison hin. Für die Siege waren Dietmar Prause, Ulrich Göbel, Jürgen Paul, Klaus Duchhardt 

und Jürgen Örter verantwortlich. 

Ergebnisse: 

TC RW Laasphe – SVG 91 Münster 3:3 

Einzel 

Patrick Hieber – Mark Bußmann 6:2, 2:6, 7:10 

Timo Göbel – Michael Thiemann 7:6, 6:2 

Nico Henkel – Daniel Burgmann 3:6, 6:2, 10:12 

Matthias Prause – Mike Lömke 4:6, 7:6, 10:7 

Doppel 

Hieber/Henkel – Bußmann/Thiemann 6:7, 6:7 

Göbel/ Hochdörffer - Burgmann/Lömke 6:4, 6:3 

 

6. Dezember 2010 

Herbe Niederlage für Bad Laaspher Tennis Cracks 

Eine bittere Niederlage mussten die Herren 30 des TC Rot Weiß Laasphe hinnehmen. Mit 1:5 verloren 

die Wittgensteiner gegen Parkhaus Wanne-Eickel und müssen nun um den Klassenerhalt in der 

Westfalenliga bangen. 



Der Gegner aus Wanne-Eickel trat mit absoluter Topbesetzung an und stellte von der ersten Minute 

an klar, wer der große Favorit ist. Mit vier Bundesligaspielern, darunter der ehemalige polnische 

Davis-Cup Spieler Mariusz Zielinski, ließen sie vor allem in den beiden Spitzeneinzeln gegen Nico 

Henkel und Marco Lück lediglich nur ein Spielgewinn zu. Vor allem Marco Lück war völlig chancenlos 

und verlor mit 0:6, 0:6 gegen Reiner Paschen. Die beiden übrigen Einzel verliefen dagegen 

überraschend eng. So verlor Matthias Prause lediglich 3:6 und 4:6 gegen Michael Parzy und hatte 

sogar Möglichkeiten einen Satz zu gewinnen. Noch enger ging es in der Partie von Jörg Hochdörffer 

gegen Olaf Grandt zu, er kämpfte sich nach einem 3:6 und 3:5 Rückstand wieder ins Spiel zurück und 

gewann den zweiten Satz mit 7:5, ehe er sich aber im Match-Tie-Break mit 6:10 geschlagen geben 

musste. 

Nach dem Zwischenstand von 0:4 nach den Einzeln wurde abschließend auf die Doppel verzichtet. 

Nun kommt es am kommenden Wochenende zum Abstiegsduell der Herren 30 in Bochum. Gegen 

den Tabellenletzten reicht den Lahnstädtern ein Unentschieden, um den Klassenerhalt in der 

Westfalenliga zu sichern. 

 

19. Dezember 2010 

TC Rot Weiß Lassphe – Herren 30 schaffen den Klassenerhalt in der Westfalenliga 

Mit großer Spannung wurde die letzte Partie der Herren 30 beim TC BW Harpen erwartet. Schon ein 

Remis sollte den Rot Weißen reichen, um den Klassenerhalt zu sichern. Aus diesem Grund fuhr die 

Mannschaft um Kapitän Jörg Hochdörffer optimistisch nach Bochum, zumal man in Bestbesetzung 

antreten konnte. Doch der Start verlief äußert unglücklich. Patrick Hieber verlor gegen den Ex-Profi 

Christian Wald 3:6 und 2:6 und haderte mit seinem Service. Jörg Hochdörffer, der gegen Michael 

Schelkmann nach gewonnenen ersten Satz das Match noch unnötig aus der Hand gab und im 

entscheidenden Match-Tie-Break mit 7:10 das Nachsehen hatte, verlor ebenfalls völlig unerwartet. 

So stand es nach der ersten Runde 0:2 und man befürchtete ein schlimmes Ende, zumal Timo Göbel 

auch erst nach Abwehr von zwei Matchbällen in drei Sätzen gegen Martin Beckschulte gewinnen 

konnte. Im letzten Einzel ließ sich aber Matthias Prause nicht in seinem Match aus der Ruhe bringen 

und spulte souverän sein Spiel herunter und ließ seinem Gegner Hendrik Verhülsdonk bei seinem 6:2, 

6:1 keine Chance. 

Nun stand es nach den Einzeln 2:2 und den Lahnstädtern fehlte lediglich nur noch ein Punkt zum 

Klassenerhalt. Eine clevere Doppelaufstellung der Laaspher sorgte dafür, dass sogar beide Doppel 

sicher gewonnen werden konnten. Hieber/Göbel und Prause/Hochdörffer bestätigten ihre 

Doppelstärke und siegten jeweils in zwei Sätzen. So hieß es am Ende 4:2 für die Wittgensteiner, was 

zur Folge hat, dass auch im Jahr 2011 die Bad Laaspher den Tennisbezirk Südwestfalen in der 

Westfalenliga vertreten werden. 

Auch die Herren 40 traten an diesem Wochenende zu einem Auswärtsspiel in Westhofen an. In 

gewohnter Besetzung siegten die Senioren mit 6:0 und führen nun die Tabelle in der 

Südwestfalenliga deutlich an. Es spielten und siegten Dietmar Prause, Ulrich Göbel, Jürgen Paul und 

Jürgen Örter. Nun fehlt noch ein Sieg, um das Relegationsspiel zum Aufstieg in die Verbandliga zu 

erreichen. 


